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Programmträgerin:  
 
                         
 

                

Im Auftrag von:  Freie Hansestadt Bremen 

 Der Senator für Wirtschaft und Häfen 
  
                

Kofinanziert durch:                     Europäische Union, Investition in Ihre Zukunft 

   Europäischer Fonds für regionale Entwicklung 
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BRUTBRUTBRUTBRUT        Bremer Programm zur Förderung von Unternehmensgründungen Bremer Programm zur Förderung von Unternehmensgründungen Bremer Programm zur Förderung von Unternehmensgründungen Bremer Programm zur Förderung von Unternehmensgründungen ---- Programmübersicht  Programmübersicht  Programmübersicht  Programmübersicht 

Im Auftrag des Senators für Wirtschaft und Häfen des Landes 
Bremen fördert und begleitet die BAB Bremer Aufbau-Bank 
innovative Meister/-innen des Handwerks, akademische Young 
Professionals, Wissenschaftliche Mitarbeiter/-innen und Hoch-
schulabsolventen/-innen, die ihr eigenes Unternehmen gründen 
wollen. Das Programm richtet sich an innovative Ideenträger-
/Gründer/-innen in der Gründungsvorbereitungsphase.  
Neben der umfassenden Qualifizierung der Teilnehmenden ist 
es das Ziel, innerhalb von 12 Monaten aus der Gründungsidee 
über die Entwicklung eines tragfähigen Geschäftskonzeptes die 
Gründung einschließlich operativer Geschäftsaufnahme und 
Abwicklung erster Kundenaufträge zu realisieren.  
Die Unterstützung besteht aus sechs Bausteinen: umfangreiche     

betriebswirtschaftliche Ausbildung, Gründungscoaching, Grün-
dungsbegleitung (Businessplanung, Status-, Feedbackgesprä-
che), Soft-Skill-Training, Unterstützung beim Kontakt- und 
Netzwerkaufbau und ggf. leistungsbezogene finanzielle 
Zuschüsse (Meilensteinförderung) und Sachmittelförderung.  
Darüber hinaus stehen den Teilnehmenden Gründungsvor-
bereitungsräume („Seedraumarbeitsplätze“), Büro-, Labor-, 
Werkstatt- und Produktionsräume in den Bremer und 
Bremerhavener Technologie-/Gründungszentren zur Verfügung 
(www.technologiezentren-bremen.de, www.bis-bremerhaven.de).    
BAB kooperiert eng mit WFB Bremen (www.wfb-bremen.de), mit 
dem RKW Bremen (www.rkw-bremen.de) und ist Projekt-, 
Initiations- und Kooperationspartner der Bremer Hochschulini-
tiative BRIDGE (www.bridge-online.de). 
 

 
Bewerbungen für die Programmteilnahme erfolgen durch Antragsverfahren (Antragsunterlagen werden durch BAB ausgehändigt). Die 
Auswahl der Programmteilnehmenden wird anhand der schriftlichen Bewerbung und eines 75-minütigen Gesprächs getroffen. 
Programmstart ist jeweils im Frühjahr und Herbst (2 Einstiegsmöglichkeiten pro Jahr), Bewerbungsschluss ca. 6 Wochen vor Start. 
 
 
BAB Bremer Aufbau-Bank GmbH  
Kontorhaus am Markt  
Langenstraße 2-4      
D-28195 Bremen 
 
Ihr Ansprechpartner: Andreas Mündl 
Tel.: 0421/2208-173 o. 0421/9600-341  
andreas.muendl@bab-bremen.de 
 
www.technologiezentren-bremen.de/de/tz_brut 

Nächster Nächster Nächster Nächster 
Einstiegstermin/Programmstart: Einstiegstermin/Programmstart: Einstiegstermin/Programmstart: Einstiegstermin/Programmstart:     

25./2625./2625./2625./26.... Februar 2010 Februar 2010 Februar 2010 Februar 2010    
Bewerbungsschluss: 15Bewerbungsschluss: 15Bewerbungsschluss: 15Bewerbungsschluss: 15.... Januar 2010 Januar 2010 Januar 2010 Januar 2010    

BRUT-Kooperationspartner:  
 

  
 

  
BAB ist Netzwerkpartner der 
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BRUTBRUTBRUTBRUT    Bremer Programm zur FördeBremer Programm zur FördeBremer Programm zur FördeBremer Programm zur Förderung von Unternehmensgründungen: rung von Unternehmensgründungen: rung von Unternehmensgründungen: rung von Unternehmensgründungen: FörderbausteineFörderbausteineFörderbausteineFörderbausteine und  und  und  und ----bbbbestimmungenestimmungenestimmungenestimmungen    
 
 

FörderFörderFörderFörderbausteinebausteinebausteinebausteine    VerwendungszweckVerwendungszweckVerwendungszweckVerwendungszweck    VoraussetzungenVoraussetzungenVoraussetzungenVoraussetzungen    FFFFörderuörderuörderuörderungngngng    Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle FörderungFörderungFörderungFörderung    
(Förderb(Förderb(Förderb(Förderbaustein faustein faustein faustein f) )) )) )) )        

12-monatiges Gründungs-
vorbereitungsprogramm: 

a) BetriebswirtBetriebswirtBetriebswirtBetriebswirtschaftliche schaftliche schaftliche schaftliche 
QualifizierungQualifizierungQualifizierungQualifizierung (12 Tage) 

 
b) GründungsGründungsGründungsGründungscoachingcoachingcoachingcoaching (in 

der Gruppe: 6 Tage; zusätz-
lich für Teams: 3 x 2,5 Std.) 

 
c) GründungsbegleitungGründungsbegleitungGründungsbegleitungGründungsbegleitung und  und  und  und 

BusinessplanungBusinessplanungBusinessplanungBusinessplanung    (regel-
mäßige Feedbackgespräche) 

 
d) Soft Skill TrainingSoft Skill TrainingSoft Skill TrainingSoft Skill Training            

(1-2 Tage und              
www.bridge-online.de ) 

 
e) Angebote zum persönpersönpersönpersön----
lichen Netzwerkaufbaulichen Netzwerkaufbaulichen Netzwerkaufbaulichen Netzwerkaufbau    

 
f) ggf. finanzielle Förderung finanzielle Förderung finanzielle Förderung finanzielle Förderung 

(siehe Spalte             
„Finanzielle Förderung“) 

 

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:    
Eine Förderung über die Pro-

gramme EXISTEXISTEXISTEXIST----GründerstipenGründerstipenGründerstipenGründerstipen----
diumdiumdiumdium oder EXIST oder EXIST oder EXIST oder EXIST----ForschungsForschungsForschungsForschungs----
transfertransfertransfertransfer (www.exist.de) ist mit 
einer Teilnahme an den BRUT-
Bausteinen a)-e) kompatibelkompatibelkompatibelkompatibel! 

• Vorbereitung einer Un-
ternehmensgründung, 
insbesondere die Erar-
beitung eines Ge-
schäftskonzeptes 
(Businessplan) 

• Qualifizierung und 
Vorbereitung für die 
Rolle als Unternehmer 
/-in durch Teilnahme 
am umfangreichen 
Ausbildungsprogramm  

• Weiterentwicklung der 
Produkt-/Verfahrens-
/Dienstleistungsidee 
zu einem verkaufsfä-
higen Angebot inner-
halb der Programm-
laufzeit 

• Unternehmensgrün-
dung und Aufnahme 
der operativen Ge-
schäftstätigkeit im 
Bundesland Bremen 
und Abwicklung erster 
Kundenaufträge. 

• technologieorientierte o. wissensbasierte Dienstleis-
tungs-/Produktidee o. eine wissensintensive Dienst-
leistung aus einer Meisterausbildung oder aus -vor-
zugsweise eigenen- Studien- u. Forschungsergebnis-
sen (Magister-/Diplom-, Promotions-, Habilit.arbeit))  

• Zeitverfügbarkeit von ca. 20 Wochenstunden zur Teil-
nahme am Ausbildungsprogramm (insgesamt 24 Tage 
im Programmjahr) und zur Gründungsvorbereitung 

• Bewerber-/innen, die noch an einer wissenschaftli-
chen Abschlussarbeit (z.B. Diplom-, Promotions-, Ha-
bilitationsarbeit) arbeiten, müssen diese bis drei Mo-
nate nach Antragsbescheidung abgeschlossen haben 

• Bewerber-/innen, die sich in Meisterausbildung befin-
den, müssen diese bis Ende der BRUT-Programmlauf-
zeit abgeschlossen haben 

• das Gründungsvorhaben soll perspektivisch eine 
Vollerwerbsexistenz ermöglichen  

• zum Zeitpunkt der Antragsbescheidung wird das Vor-
haben noch nicht gewerblich ausgeübt; eine unterneh-
merische Tätigkeit wird noch nicht ausgeübt 

• (letzter) (Fach-)Hochschulabschluss bzw. Meisterprü-
fung, der/die nicht länger als sieben Jahre zurückliegt 

• Wohnsitz muss der Wirtschaftsraum Bremen oder 
Bremerhaven sein 

• Realisierung des Gründungsvorhabens und zukünftige 
Betriebsstätte muss im Land Bremen erfolgen/liegen 

Die Beantragung 
des Förderbau-

steins                     
ffff) fin) fin) fin) finanzielle anzielle anzielle anzielle 
FörderuFörderuFörderuFörderungngngng                                                                                            

erfolgt getrennt 
von der Beantra-

gung der Bau-
steine a)-e).            

Für die Beantra-
gung von Bau-
stein ffff)))) ist eine 
Selbstauskunft 

zu den 
Einkommens-
verhältnissen 
erforderlich. 

 

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:            
Die Kosten für 
alle Förderbau-
steine werden 

zu 100 % 
übernommen. 

Projektbezogene 
Zuschussförderung 

• leistungsbezogene 
Meilensteinförde-
rung: 
max. € 15.000.- 

(einkommen-
steuerpflichtig) 

• Sachmittelfonds:   
€ 2.500.- für Ein-
Personen-Projekte        
€ 5.000.- für Team- 
projekte 

 
(Änderungen vorbehalten) 

        
    
    

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:                                                                                    
Eine finanziellefinanziellefinanziellefinanzielle Doppel-
förderung aus Landes-

mitteln (BRUT) und 
Bundesmitteln (EXISTEXISTEXISTEXIST----

GründerstipendiumGründerstipendiumGründerstipendiumGründerstipendium    
oder EXISToder EXISToder EXISToder EXIST----    

ForschungstransferForschungstransferForschungstransferForschungstransfer) ist 
ausgeschlossen.    

 


